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DIE NEUEN KÖNNER-ANGEBOTE

Sergei Aschwanden ist mit Loris Ambresin

auf der Skipiste unterwegs.

«GLEICHZEITIG LERNEN UND SPASS  
HABEN – DAS IST OPTIMAL»

Sergei Aschwanden wurde weltweit bekannt, als er 2008 als Judoka 
Olympia-Bronze gewann. Heute ist er 43 Jahre alt, Tourismusdirektor 
von Villars-sur-Ollon und hat das neue Könner-Angebot der Schweizer 
Skischulen für Erwachsene getestet. Sein Fazit: «Es war cool!»

Text: Andy Maschek 
Fotos: Studio Patrick

Seit wann fahren Sie Ski?
Das ist eine gute Frage! Angefangen habe 

ich mit sechs oder sieben Jahren. Im Winter 
war ich jeweils zwar immer wieder mal Ski 
fahren, aber nicht gerade jedes Wochenende. 
Zwischen 14 und etwa 33 Jahren gab es 
dann wegen des Judos eine Pause, da hatte 
ich keine Zeit mehr für Wintersport. Nach 
dem Leistungssport habe ich mit dem Ski-
sport aber wieder begonnen.

Haben Sie es sich ursprünglich selber 
beigebracht oder waren Sie in der Ski-
schule?

Bei mir ist es so, dass ich die Dinge meist 
selber lerne. Wenn ich etwas sehe, mache 
ich es nach und dann klappt es – zumindest 
einigermassen.

Als wie guten Skifahrer stufen Sie sich ein?
Ich komme überall runter, von der blauen 

bis zur schwarzen Piste, das ist kein Prob-
lem. Ich habe ein gutes Niveau. Aber wenn 
Sie mich fragen würden, ob ich den Riesen-
slalom von Adelboden fahren könnte, wäre 
es ein anderes Thema. Und bei der Abfahrt  
in Kitzbühel würde ich lieber gleich unten 
bleiben und die Getränke in der VIP-Zone 
 geniessen.

Wie oft sind Sie denn pro Saison mit den 
Skiern unterwegs?

Leider fehlt mir häufig die Zeit. Wenn ich 
pro Saison auf zwei bis vier Skitage komme, 
ist es schon gut.

Was beherrschen Sie gut und was  weniger?
Ausserhalb der Pisten ist es schwieriger, 

denn da muss man technisch ziemlich gut 
sein. Da stosse ich an meine Grenzen. Gut 
kann ich aber, auch wenn es nicht immer 
richtig ist, carven und schnell fahren. Das hat 

wohl auch mit dem Selbstvertrauen zu tun, 
das ich dank dem Judo aufbauen konnte. Ich 
weiss, wie man fällt – ich habe keine Angst.

Was haben Sie gedacht, als Sie angefragt 
wurden, in Villars-sur-Ollon das neue 
 Angebot für Könner zu testen?

Ich habe solche Challenges immer gerne 
und fand es cool. Ich weiss, dass ich tech-
nisch nicht der Beste bin und fand es inter-
essant, Tipps von einem Profi zu bekommen, 
der meine Schwächen genau erkennt und 
mir zeigt, wie ich mich verbessern kann, 
 zumal ich zuvor nie in der Skischule war.  
Es hat mir sehr gut gefallen!

Welche Erfahrungen hatten Sie im Vorfeld 
dieses Tages?

Keine! Ich war gespannt auf die Einschät-
zung des Skilehrers, was ich besser machen 
kann.

Haben Sie nie gedacht: Was soll ich über-
haupt da? Skischule ist doch etwas für 
Kinder?

Nein! Denn meine Lebensphilosophie ist: 
Man kann immer etwas lernen, ich bin hier, 
um etwas zu lernen. So habe ich es auch in 
diesen zwei Stunden mit dem Skilehrer 
 gesehen.

Wie war der Ski-Tag?
Der Tag war sehr lehrreich, verbunden mit 

viel Begeisterung. Ich konnte meine Fahr-
künste zeigen und bekam hilfreiche Tipps 
vom Skilehrer. Innerhalb von zwei Stunden 
machte ich grosse Fortschritte. Ich hoffe,  
bei meinen nächsten Skitagen diese Tipps 
festigen zu können.

Bei den Schweizer Skischulen sind die 
Magic Moments ein grosses Thema. 
 Haben Sie auch solche erlebt?

Es war zwar wie gesagt kalt, aber es hatte 
wenige Leute auf der Piste und der Schnee 
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